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S
chauplatz  der  Komödie  „Faking  Bull
shit“ ist eine verschlafene Kleinstadt in
NordrheinWestfalen.  Für  die  Polizis

ten  Deniz  (Erkan  Acar),  Rocky  (Adrian  To
pol),  Netti  (Sanne  Schnapp)  und  Hagen
(Alexander  Hörbe)  das  reinste  Paradies,
denn  hier  gibt  es  für  die  Exekutive  nahezu
nichts  zu  tun.  Dieser  für  alle  zufrieden
stellende  Zustand  wird  jedoch  schlagartig
zum  Problem,  als  Tina  (Sina  Tkotsch)  auf
der Wache 23 auftaucht, um zu überprüfen,
ob man die Dienststelle aufgrund mangeln
der Kriminalität nicht besser schließen soll
te. Um ihre Arbeitsplätze zu retten, beschlie
ßen  die  Gesetzeshüter  kurzerhand,  die
Seiten zu wechseln. Sie beginnen Straftaten
zu „faken“. Ganz nach dem Motto: „Wer kei
ne Arbeit hat, der macht sich welche!“

In  seinem  Spielfilmdebüt  „Faking  Bull
shit – Krimineller als die Polizei erlaubt“
erzählt  Alexander  Schubert,  Ensemble
mitglied der ZDFSatiresendung „heute
show“, eine aberwitzige Geschichte über
Liebe,  Freundschaft,  und  Selbstbestim
mung – und das ideenreich, mit Witz und
mutigem  Humor.  Bjarne  Mädel („Der
Tatortreiniger“)  macht  als  obdachloser
Trinker, der sich von der Polizei für einen
gefakten DeoRaub einspannen lässt, ei
ne  gewohnt  starke  Figur.  Erkan  Acar
(„Schneeflöckchen“) beweist eindrucks
voll,  dass  er  mit  seinem  gewitzten
Charme  locker  auch  einen  ganzen  Film
auf  seinen  Schultern  tragen  kann.  Ale
xander Hörbe („Unterleuten – Das zerris
sene Dorf“), Sanne Schnapp („Oh Boy“)
und Adrian Topol („Ronny & Klaid“) als
MöchtegernRambo sind zudem absolut
sympathische  KleinstadtCops,  denen
man gern dabei zusieht, wie sie sich der
Not gehorchend mehr schlecht als recht
als Kleinkriminelle verdingen. In tragen
den  Nebenrollen  stellen  Ex„Tatort“
Kommissar Jörg Schüttauf und Dominik
GrafStammschauspieler  Mišel  Ma
tič�ević� ihr komödiantisches Talent unter
Beweis.
„Faking  Bullshit  ist  ab  25.  Februar  als
DVD und Bluray erhältlich. Digital gibt
es den Film bereits seit 11. Februar.  BW

Um ihre Arbeitsplätze zu retten, wechseln die Ge-
setzeshüter die Seiten. Foto: EuroVideo Medien

Amüsant
auf Abwegen

DVD-Verlosung: Komödie „Faking Bullshit“

VERLOSUNG

Die Badische Woche verlost fünf DVDs un-
ter allen Leserinnen und Lesern, die eine
E-Mail mit dem Betreff „Faking Bullshit“
an gewinnspiel@der-kurier.de schicken;
Einsendeschluss ist der kommende Mon-
tag, die Gewinner werden benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist wie immer ausge-
schlossen.

M
it  rund 4.700 Registrierungen ver
zeichnet  die  jüngste  Auflage  des
OnlineAdventskalenders  „Krypto

im  Advent“  von  Pädagogischer  Hochschule
Karlsruhe und Karlsruher ITSicherheitsini
tiative  so  viele  Teilnehmerinnen  und  Teil
nehmer wie noch nie. Mehr als 2.500 Schü
lerinnen  und  Schüler  lösten  vom 1.  bis  24.
Dezember  spannende  KryptografieRätsel
für die Klassen 3 bis 6 und nahezu 2.200 Ver
schlüsselungsFans machten sich an die Auf
gaben für die Klassenstufen 7 bis 9. 
„Damit hatten wir 2020 rund 1.200 Teilneh
mende mehr als im Vorjahr“, freuen sich die
Mitbebegründer  Dirk  Fox,  Initiator  der
Karlsruher ITSicherheitsinitiative, und Tho
mas  Borys,  wissenschaftlicher  Mitarbeiter
am  Institut  für  Mathematik  der  Pädagogi

schen  Hochschule  Karlsruhe.  Und  es  darf
weitergerätselt  werden.  Denn  angesichts
von Corona und Homeschooling haben sich
die  Macher  von  „Krypto  im  Advent“  ent
schieden,  erstmals  alle  Aufgaben  und  Lö
sungswege  nach  Ablauf  der  eigentlichen
Rätselrunde  zum  Download  zur  Verfügung
zu stellen. Die Nutzung ist kostenfrei.
Wer also in der Vorweihnachtszeit keine Ge
legenheit hatte, den Agenten Kryptina, Kryp
to  und  Kryptix  unter  die  Arme  zu  greifen,
kann  seinen  Spürsinn  nun  auch  außerhalb
der  Wettbewerbszeit  unter  Beweis  stellen.
Preise gibt es keine mehr zu gewinnen, aber
viele  spannende  Aufgaben  zu  lösen  und
neue Kryptotechniken zu entdecken. 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 3 bis 6
sind gefragt, wenn das AgentenTrio in einer

geheimnisvollen Höhle eine außergewöhnli
che Entdeckung macht und der Spürsinn von
Siebt bis Neuntklässlern ist bei den Rätseln
für Fortgeschrittene gefordert. Hier geht es
um eine mysteriöse Täuschung im streng ge
heimen Trainingslager der Agenten.
Entwickelt haben den erfolgreichen Online
Adventskalender  Pädagogische  Hochschule
Karlsruhe  und  Karlsruher  ITSicherheitsini
tiative.  Das  LehrLernProjekt  sensibilisiert
seit 2015 für das Thema Datensicherheit und
vermittelt digitale Methodenkompetenz. Die
Rätsel rund um die Agenten Kryptina, Kryp
to und Kryptix sind in eine Geschichte einge
bunden,  die  per  Text  und  Podcast  erzählt
wird.  BW

www.krypto-im-advent.de

Um eine geheimnisvolle Höhle, in der das Agenten-Trio Kryptina, Krypto und Kryptix eine außergewöhnliche Entdeckung macht, dreht sich alles bei den aktuellen
Krypto-Rätseln für Schülerinnen und Schüler der Klassen 3 bis 6. Foto: PHKA

Weiterrätseln geht klar
„Krypto im Advent“ erstmals als Download verfügbar
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